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297 Sonntag den 20 December 1874

Unser tiistliches Brod
Eine Studie

Wir wollen hier das Wort Brod nicht begrifflich fassen
nicht als das Brod welches wir heute dem Armen geben
und welches er uns morgen wiedergeben kann auch nicht
als das gute Brod welches dem Mann im Amte zufällt
sondern fassen als die Bemühung für das Gebäck ii tkoto
vorüber jüngst noch beim allgemeinen Bäckercongreß mancher

lei Rath gepflogen ward
A Das Brod steht unter den Nahrungsmitteln in erster
Linie es ist das unentbehrlichste derselben wo es fehlt
herrscht nicht nur die größte Armuth auch Widerwille gegen
die andern Speisen zu denen er als vermittelnder Beige
schmack unerläßlich und ohne welches jene ungesund und un

kräftig sind
Das aber ist die wichtige Frage woher bekommen wir

kräftiges nahrhaftes wohlschmeckendes uud unverfälschtes

Brod
Den Kelleraffichen die Gutes Land Brod verkünden

ist wenig zu trauen das frühere kernige Hausbrod ist nir
gend mehr zu bekommen wo nicht im Hause selbst wie
jetzt nur noch auf dem Lande in großen Wirthschaften oder
Anstalten gebacken wird und somit irrt die Haushälterin
versuchsweise herum probirt bald das Hamburger Schwarz
brod bald das Wiener oder Karlsbader Gebäck und kommt
zu keinem eigentlichen täglichen Hausbrode

Nachdem nun so viel über die Größe und den Preis
des Brodes debattirt worden ist es wohl am Platze auch ein
Wort über dessen Gestalt zu sagen Bei dem einfachsten
Schmuck von Gold fragt man sogleich ob die Kette oder der
Ring auch echt seien Bei dem Brode das wir essen
wenn wir auch nicht vom Brode allein leben wird diese
Frage nicht aufgeworfen und doch wäre es zeitgemäß neben
der Milch Analyse eine Brodteig Untersuchung vorzunehmen
und hier in der That die Spreu oder die Kleie von dem
Weizen zu sondern

Mit der Teigknetmaschine ist es noch nicht gethan ob
wohl das Kneten des Teiges mit geschickten Händen höchst
wichtig für die Backwaare selbst ist und ein Teig aus ganz
denselben Ingredienzien zusammengesetzt auf verschiedene Art
das heißt nachlässig und energielos oder aufmerksam und
tüchtig durchgewirkt ganz verschieden schmecken und der Ge
sundheit nachträglich oder zuträglich sein kann Ein gut aus
gegangenes und ein sitzengebliebenes Brod werden grundver
schiedene Wirkungen nach dem Genusse hervorbringen

Diejenigen welche nur wenig Brod und dieses nur als
Vermittelung und Beigabe zu anderen Speisen genießen
werden im Allgemeinen die Gesünderen und Markigeren sein
ja man kann ein heftiges Verlangen vorzugsweise nach Brod
schon als ein Krankheitssymptom betrachten Bei Blöd
sinnigen und Idioten kann man die Wahrnehmung machen
daß sie Brod allen anderen Nahrungsmitteln vorziehen ebenso
bei Skrophelleidenden deren krankhafter Zustand durch die
Befriedigung ihres Brodhungers nur noch verschlimmert
wird Um so mehr ist aber darauf Acht zu nehmen daß
das Brod diejenigen Nährtheile in sich enthalte welche der
Blut und Knochenbildung die nöthige Zufuhr bringen

Es ist nicht gleichgültig ob man aus einem Brunnen
oder einer Pfütze trinkt ebensowenig wie es gleichgültig ist
ob man würziges nahrhaftes oder fades klietschiges Brod
genießt Kann man es nicht selber zu Hause backen so muß
es doch mit Auswahl gekauft werden

Wo das Brod mit Verständniß der Sache im Hause
gebacken wird ist nicht nur der Genuß ein ungleich größerer
auch die Ernährung ist eine ganz andere

Das Brodbacken an sich der Duft des frischgebackenen
Brodes ist schon halbe Poesie und der Genuß desselben giebt

die andere Hälfte dazu
Welchen Reiz eine knusprige Brodkruste für ein Kind

hat beschreibt der Naturforscher Karl Schimper sehr drastisch
in einem seiner Gedichte in welchem der Knabe mit dem
Brode auf dem Wege vom Backofen bis nach Hause ein
Stück nach dem anderen von der Rinde abbröckelt und so
nach einen höchst seltsamen Kranz rings um den Brodlaib

nach Hause bringt
Ueber das für die Gesundheit und Ernährung sehr wich

tigs Kapitel des Brodbackens etwas nachzudenken ist keine
Zeitverschwendung Neuerdings lehrt uns die Chemie daß
wir uns des Kalkwassers dabei bedienen sollen Wenn der
zur Teigbildung bestimmte Theil des Mehles mit Kalkwasser
angemacht sodann der Sauerteig zugesetzt und der Teig sich
selbst überlassen wird so tritt die Gährung ganz wie ohne
das Kalkwasser ein Wird zur gehörigen Zeit der Rest des
Mehles dem gegohrenen Teige zugesetzt werden die Laibe ge
formt und wie gewöhnlich gebacken so erhält man ein schönes
säurefreies festes elastisches kleinblasiges nicht wasserrun
diges Brod von vortrefflichem Geschmack welches von Allen
die es eine Zeit lang genießen jedem andern vorgezogen
wird

Das Verhältniß des Mehles zum Kalkwasser ist 19 zu
5 das heißt zu 100 Pfd Mehl nimmt man 25 bis 27 Pfd
oder 13 Liter Kalkwasser Diese Menge Kalkwasser reicht
zur Teigbildung nicht hin und muß natürlich im Verhält
niß gewöhnliches Wasser nach Bedarf zugesetzt werden Da
der saure Geschmack des Brodes sich durch die Kalkbeimischung
verliert so muß der Salzzusatz beträchtlich vermehrt werden
um ihm die für den Gaumen gehörige Beschaffenheit zu

geben

Die Bedeutung der oben mitgetheilten chemischen Ent
deckung ist um so größer als es authentisch erwiesen daß
dem Mehl der Getreidearten die volle Ernährungsfähigkeit
abgeht und man erklärt sich den Grund dafür aus dem
Mangel des zur Knochenbildung unentbehrlichen Kalkes deren
selbst die Hülsenfrüchte mehr enthalten als das Getreide
Diesem Mangel kann so manche Krankheitserscheinung bei
Kindern deren Hauptnahrung in Brod besteht zum Grunde

liegen
Auch ein quantitativer Gewinn ist durch die Anwen

dung des Kalkwassers beim Brodbacken erzielt Auf 19
Pfund Mehl mit Kalkwasser wurden stets zwei Pfund Brod
mehr in den Haushaltungen gewonnen wo man den Ver

such anstellte
Daß bei dieser Teigbereitung ein größerer Zusatz von

Salz genommen werden muß kann nur zum Vortheil des
Geschmackes dienen denn Salz ist die unentbehrlichste Würze
aller Speisen und ungesalzenes Brod wie es in der Schweiz
und in Frankreich zumeist gegessen wird ist dem welcher
nicht von Kind aus daran gewöhnt wurde geradezu widerlich
und kann der fade Brodgeschmack den Fremden selbst den
Aufenthalt in den Alpen verleiden

Vortheilhaft für den Geschmack des Brodes ist es meh
rere Getreidesorten beim Backen zu vermischen so ist erfah
rungsgemäß die Mischung von einer halben Metze Weiß
mehl und eben so viel Dunkelmehl darauf ein Pfund Salz
für zwei Silbergroschen Kümmel und die nöthige Quantität
Bierhefen oder Sauerteig etwa einen kleinen Tassenkopf voll

zu empfehlen
Durch das Würzen des Brodes mit Kümmel Anis

Muskat oder Fenchel je nach Belieben erhält das Gebäck
nicht nur einen angenehmeren Geschmack es gewinnt auch an

Kraft
Die Eghpter würzen nicht nur ihr Brod auch Kuchen

gebäck mit Schwarzkümmel weil die Samenkörner des M
AsIIa üors s Ibo wivorö ssmins xsllososnts g romg,tioo ei
nen sehr aromatischen Geschmack hat welchen sie den meisten
ihrer Speisen den Fischen Gemüsen und Saucen durch die
selbe zu verleihen suchen Doch kommt das auf den Ge
schmack an und ist daher auch stets eine Auswahl von ver
schiedenartig gewürztem Brode in jedem Bäckerladen wün
schenswerth Wir fragen aber in vielen Geschäften bei uns
nach kräftigem Kümmelbrod selbst vergebens und können die
Erklärung nur darin finden daß die Ausgabe für das Ge
würz vom Bäcker gern gespart wird

Derberes gemischtes Brod für das Hofgesinde auf dem
Lande würde aus zwei Scheffeln Korn einem Scheffel Hai
dekorn einem Scheffel Hafer oder statt dessen zwei Viertel
Gerste zusammenzustellen sein diese Mischung ist dann tüch
tig auszugewirkenj wozu nicht zu viel Mehl genommen wer
den darf da dieses in der kurzen Zeit zwischen dem Aus
wirken und Einschieben des Brodes nicht zu der gehörigen
Gährung gelangen kann und also im Ösen wieder einfällte
Wasserstreifen bekommt schwammig wird sich von der Rindj
ablöst und diese leicht anbrennt Lockeres Auswirken mi
wenig Zwischenstreu Mehl giebt immer gutes Brod

Es kommt nun bei dem gemischten wie ungemischten
Brod nicht blos auf die Getreide so r te n sondern vielmehr
aus die Güte derselben an So muß beispielsweise der
Hafer welchen m n zum Backen brauchen will tüchtig gut
und rein und von der besten Gattung sein Der schlechte
spreuartige muß von dem guten gesondert und kann zur
Viehfütterung verbraucht werden Ferner sondert man den
Aussaat Haser ab Der sogenannte Stumpshaser welcher
kurze und dicke Körner hat die fast der Gerste gleichen und
der etwas dunklere Grauhafer sind am Ausgiebigsten Eine
gleiche Qualitäts Unterscheidung findet bei Gerste Weizen
und Kornmehl statt und es ist daher wichtig nicht blos bei
den Mischungen die Quantitäten so zu wählen daß das
schlechtere Mehl das bessere an Masse überwiege sondern
eher der umgekehrte Fall stattfinde daß überhaupt nur gute
Sorten genommen werden

Eine starke Untermischung von Kleie wie wir sie ge
genwärtig nur zu häufig finden giebt ein dürftiges und
unkräftiges Brod

Das Brod kann jedoch durch die Absonderung des
Mehles von der Kleie indem man die für den Brodteig be
stimmte M einem Keffel mit um die Hälfte mehr Wasser
als zum Anrühren nöthig ist gut einkochen läßt bis sie die
nöthige Backdicke hat um das Fünffache vermehrt werden
Die Mehltheilchen welche sich in der Kleie befinden werden
durch das Kochen aufgelöst und geben eine Art Kleister oder
dünnen Brei der nachdem er durch ein Haarsieb getrieben
mit dem Brodteig vermischt diesen nicht zu seinem Nach
theile um ein Erkleckliches verlängert damit nichts verloren
gehe im Haushalte wird die zurückgebliebene Kleie in dem
Backofen getrocknet und zur Futtermischung benutzt

Das westfälische Hausbrod hat vor allem Andern unter
der Bezeichnung Pumpernickel eigentlich bon xour Niool
eine historische Bedeutung erlangt denn wie hart oder bitter
es auch mitunter sein mag es gilt für eine Bäckerei und
wird wie Confect zum Dessert gereicht natürlich nicht im
Lande Westfalen selbst sondern im fremden wohin es ver
sandt wird denn nicht bloß der Prophet auch der Pumper
nickel gilt mehr im Aus als im Jnlande Dort weiß
man daß dieses grobe schwarze Brod aus nichts Anderem
als zweimal geschrotetem und nicht gesichtetem Roggen be

steht also die Kleie bei sich behält daß das Mehl mit

heißem Wasser eingebrüht fest umgetrieben und mit den
Füßen früher klar getreten wurde Ein einziges Brod ist
oft über sechzig Pfund schwer und muß um gut durchzubacken
die ganze Nacht im Backofen stehen Wenn der westfälische
Bauer dessen fingerdicke Rinde durchschneiden will um die
nöthige Ration zu gewinnen schnallt er sich das Brod vor
den Leib und bedient sich beim Schneiden des größten Mes

sers Die Form der Brode ist die länglich viereckige nie
mals die runde und die derbe saure Krume bekommt nur
dann einem nicht daran gewöhnten Magen wenn sie in sehr
mäßigen Portionen zum Nachtisch oder auch zum Frühkaffee
mit Butter genossen wird Kommt noch westfälischer Schin
ken und holländischer Käse hinzu so bedarf es in der That
eines westfälischen Bauernmagens um ein solches Frühstück
zu verdauen Die Entstehung des Namens kommt von ei
nem französischen Kavalier dessen Pferd Nicol hieß und der
das ihm vorgesetzte Schwarzbrod mit den Worten es xain
sst don pour Kiool zurückwies

Die Zubereitung dieses Brodes geschieht mit und ohne
Sauerteig im letztern Fall muß der Teig dazu vierund
zwanzig Stunden wohl zugedeckt im Backtroge stehen wo er
nach und nach von selbst in die Höhe geht ehe man das
Brod daraus bäckt der Backtrog nimmt von dem sauren
Teige eine Säure an welche die des Sauerteigs wohl
vertritt

Da wir so oft von Bauernbrod und Bäckerbrod
reden uud ersteres als schmackhafter bezeichnen hören so soll
zur Erklärung hier beigefügt werden daß der Bauer seinen
Backroggen vier bis fünf mal aufschüttet oder um mit dem
technischen Ausdruck zu reden vier bis fünf Gänge nehmen
läßt diese untereinander mischt und keinerlei anderes Mehl
weder Weizen Gerste noch Erbsen dazu nimmt den Sauer
teig acht Stunden alt werden läßt beim Kneten n i e Wasser
zugießt und seinen Ofen wenn er zu heiß ist gut durch Zug
röhren ventilirt

Der Bäcker jedoch wenn er weißeres Brod liefern will
nimmt nur die zwei bis drei ersten Gänge dazu und raubt
dem vierten und fünften Gange feine besseren Theile da
er indeß auch dunkles Brod backen will so vermischt er den
vierten und fünften Gang mit Mittelmehl wie er sich auch
zur Verlängerung des Weißmehls der schlechteren Sorte
von Mittelmehl welches das schwarze Mehl vom Weizen
ist bedient und schon aus diesem Grunde ist das Bäckerbrod
nicht so schmackhaft wie das Bauernbrod Es kommen aber
auch noch andere Ursachen hinzu So schiebt der Bäcker
wohl oft um Heizmaterial zu sparen sein Brod erst dann
in den Ofen nachdem das feinere Gebäck heraus ist und
dadurch Platz gewonnen ist Nun backt das Brod sehr lang
sam nach bekommt keinen Rechten Glanz keine feste und
braune Rinde und die in dem Brode verschlossene Lust ist
aus Mangel an Hitze nicht im Stande sich gehörig aus
zubreiten

Auch verdorbener Sauerteig ist die häufige Ursache nicht
gerathenen Bäckerbrodes da bei dem Weizenmehl mehr Vor
sicht zu beobachten ist als bei dem Roggenmehl Sehr oft
bemerken wir dieses Brod mit einem Schnitt versehen den
ihm der Bäcker gegeben damit es nicht hohl werde und da
mit es wohl durchsäure

Das Ausreißen des Brodes das heißt wenn die Rinde
ungleich und gespalten ist hat ebenfalls seinen Grund in zu
altem Sauerteig oder wenn es mit zu warmem Wasser ge
knetet worden Das Brod quillt aus Is xalo oruoks
svn IsvaiQ heißt es dann

K rts tzu s folgt zMk
Knecht Ruprecht

ist der Titel eines von Jacobson fiir die Bühne bearbeiteten
allerliebsten Märchens welches künftigen Montag und
Dienstag in reichster Ausstattung und als

Weihuachts Ktudervorstellung
im Stadttheater zur Aufführung kommt Unsere Direction
und der Regisseur Herr Rudolf werden sich durch Vorfüh
rung dieses Stückes bei Alt und Jung populär machen denn
die Großen werden sich gern durch das Märchen einmal wie
der in die sröhlige selige Weihnachtszeit der Jugend zu
rückversetzen und die Kleinen werden doch nicht ruhig schla
fen können wenn sie Knecht Ruprecht mit seinen
Tannen Eichen c die Weihnachtsfee mit der Nußknacker
garde nicht gesehen hätten Bezüglich der Ausstattung ist
wie wir es von Herrn Director Haberstroh gewohnt sind das
Möglichste gethan 30 Kinder in idealen reizenden Costümen
werden uns wieder ihre choreographischen Studien zeigen
und Knecht Ruprecht sich gewiß als ein bedeutendes
Kassenstück erweisen

Aus den Missouri Blättern vom 22 Nov 1874
Der Philosoph

Amerikanisches Studentenlied
Es war ein Mann in uns rem Bunde
Ein sehr gelehrtes HauS
Der sprang in einen Dornbusch und
Stach sich die Augen aus

Und als er sah nach einer Stund
Daß fort die Augen fein
Da sprang er in den Dornbusch und
Stach sie sich wieder ein

Karl Kuortz
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Bekanntmachung
Der der Stadt gehörige ehemals Werge sche Garten vor dem Oberglauchaer

Thore soll vorläufig auf 3 Jahre vom 1 April 1875 bis I October 1878 in der
Rathsstube im Waagegebäude

am 28 December d I Vormittags II Uhr
öffentlich meistbietend verpachtet werden

Bedingungen liegen in unserer Kanzlei auf dem Rathhause zur Einficht aus

Halle den 15 December 1874 Der Magistrat
Bekanntmachung

Behufs Herbeiführung eines beschleunigteren Geschäftsganges bei der Abschätzung
städtischer Gebäude gegen Feuersgefahr ist die Stadt Halle in 2 Bezirke getheilt welche
durch eine von der Mitte der Delitzscherstraße ab entlängs der Mitte der Leipzigerstraße
über den Markt durch die Mitte der gr Klausstraße bis zur Elisabethbrücke ideell gezogenen
Linie gebildet werden und dem entsprechend die städtische Abschätzungscommission von jetzt
ab bis zum Schlüsse des Jahres 1880 in 2 Abtheilungen wie folgt conftituirt

I Abtheilung zur Abschätzung der südlich jener Theilungslinie belegenen Gebäude
Borfitzender

Herr Regierung Rath a D Stadtrath Lamp recht
Taxatoren

Herr Zimmermeister Stadtrath äes Helm
Herr Maurermeister Steinhaus

Afsoeiirte Hausbesitzer
Herr Fabrikant Graeb
Herr Rentier Werner

II Abtheilung zur Abschätzung der nördlich jener Theilungslinie belegenen Gebäude
Vorsitzender

Herr Stadtrath Richter und
vom 1 Januar 1875 ab Herr Kaufmann Stadtrath äes Werther

Taxatoren
Herr Maurermeister Trappe
Herr Zimmermeister Khritz

Afsoeiirte Hausbesitzer
Herr Grubenbesitzer Gruneberg
Herr Schuhmachermeister Christ Schaal

Als stellvertretender Sachverständiger fungirt Herr Maurer und Zimmermeister
Henning Die Vorsitzenden beider Abtheilungen sowie die associirten Hausbesitzer in
denselben find sich untereinander substituirt

Das betheiligte Publikum wolle von dieser in seinem Interesse getroffenen Einrich
tung Kenntniß nehmen und die Gesuche um Abschätzung von Gebäuden in der I Ablhei
lung direct an den Zimmermeister Herrn Helm in der II Abtheilung an den Maurer
meister Herrn Trappe richten

Halle den 15 December 1874 Der Magistrat
Christstollen

Kl bekannter Güte sind von morgen au iu
allen Größen vorräthig auch werden solche
auf Bestellung angenommen und prompt und
billigst ausgeführt

Bemme sche Bäckerei Steinweg 48

Zwei Hausgrundstücke s
eins geräumig und in guter Geschäftslage bei
4Wl Anzahlung eins herrschaftlich und
mit Garten versehen bei Anzahlung nach
Wunsch sucht zu laufeu

gr Klausstr 8 3 Etage
Bekanntmachung

Das den Geschwistern Volkmar Dorothea
Friederike Karl Heinrich August Johannes
Michael Alfred Elisabeth Louise Antonie
Charlotte Louise Anna Clara Antonie und
Felix Waldemar Arthur Rudolph gehörige
in der Stadt Halle Bölbergasse belegene und
im Grundbuche von Halle Nr 22 eingetra
gene Wohnhaus welches im Jahre 186V
auf 343t 15 S r abgeschätzt ist soll im
Wege der freiwilligen Subhastation öffentlich
meistbietend verkauft werden

Wir haben dazu vor dem Herr Kreis
Gerichts Rath Freund im hiesigen Kreis
Gerichts Gebäude 2 Treppen hoch Zimmer
Nr 33 am
15 Januar 1875 Vormittags 11 Uhr
Termin angesetzt

Die Bedingungen können schon vor d m
Termine in unserer Registratur Ammer
Nr 29 zwei Treppen hoch eingesehen werden
König Kreis Gericht II Abtheilung

Baicke

Zu vermiethen
Zwei große herrschajtliche Wohnungen mit

je 1 Salon 6 Stuben Kammern und Zu
behör in gesunder sehr frequenter Lage sind
zu vermiethen und I April 1875 zu beziehen
Näheres in der Exped d Bl

Gesucht wird eiu Schreiber von
15 18 Jahren und auch ein Lausbursche
welcher gut schreiben kann durch

Frau Binneweitz gr Märk rstraße 18

Anst Schläfst m K kl Ulrichsstr 13
Lager selbstgefertigter Sopha billigst

Fink Tapezier Geiststr 24
2 birk Kommoden zu verk G eiststr 36
Ein schlachtb Schwein zu verk Geiststr 3lt

Ein Papageienpaar ist billig zu ver
kaufen Barfüßer straße 16 part

Ein in der Küche und Hausarbeit sehr ge
wandtes Mädchen mit guten Attesten wird
zum 1 Januar gewünscht Näheres im
Garderoben Geschäft W SalyM H Sohn

Leipziger strafe 3

Kochmamsells Köchinnen

Zwei größere Wohnungen auch im Ganzen
Passend zu einem Pensionat zu vermiethen
und zum 1 April 1875 zu beziehen

Ebendaselbst zwei große Bodenräume eine
und zwei Treppm hoch lwt Parterre Nieder
läge zu vermiechen und Januar oder auch
1 April 1875 zu beziehen
C Goldschmidt gr Brauhausg 28 1 Tr

Ein schöner schwarzer Pudel Jahr alt
ist zu verkaufen Schuuerstraße 15

Ein neuer Kleiderschrank Äommode
u Stühle billig zu verkaufen

Rannil chestraße 2 2 Tr
Ein fettes Schwein zu verkaufen

am Geistthor 16

Kleingehauenes Brennholz
im Ganzen u Einzelnen empfiehlt
billigst

HVoiik 6 O
Magdeburgers ÄS

Lumpen Knochen alte Metalle ze
kauft zum höchsten Preis

August Krüger
alte Promenade Ztr 16

Gesucht wird ein Haus mit 1566 An
zahlung u sind 100 266 366 u mehr
1/4 Jahr auSzuleihen kl Sandberg 16 I

OOOOOOOIOOOOOOOOH Ziegen Kaninchens u Hasenfelle V
9 sowie auch alle andere Sorten Felle V
g werden zum höchsten Preise gekauft ll

H Gerbergaffe 7 y
czooooooiooooooooEin schöner zweijähriger Ziegenbock gut
eingefahren ist mit oder ohne Wagen zu ver
kaufen bei G Stammer

Dreierhaus bei Station Ammendorf
ZjW Kiste fertigt und verlaust fort

während billigst
s üiR r Franckensplatz

auf 2 Mühlen bei
gutem Lohn u guter
Kost Auskunft in
Wedekind s Miihl

stein Fabrik Nordhaufeu

Gesucht
4 Möller

Als Schreiber
für ein Contor wird ein zuverlässiger junger
Mann von 15 17 Jahren gesucht Näheres

am Ktrchthor 5
Ein Hansmädchen bei hohem Lohn ge

sucht Näh d Frau Herrmaun Spitze 12

reinliche Mädchen sttr Küche
und Hans finden jederzeit angenehme Srel
len im Comptoir von

Frau Millmvvi88

Eine Wohnung benehend aus 3 Stuben
1 Kammer milche und Zubehör zum 1 April
1875 zu bezichen

an der Moritzkirche Nr 4
WegtN Umzug des jetzigen Miethers ist

eine Wohnung zu 56 H an stille Leute zu
vermiethen und Neujahr zu beziehen

Bea ershos 4 2 Tr

Wchnungs Gesuch
Eine Wohnung im Preise von 8V T

in der Nähe der untern Steinstraße wird
von einzeln Leuten zum 1 April zu miethen
gesucht Offerten unter O M werden in
der Expd d Bl erbeten

Bon einem nach hier ziehenden Ren
wird xsr 1 April eine Wohnung in Mir
der Stadt zum Preise von 156 bis 266
zu miethen gesucht G fällige Offerten wolle
man unter H G 5894 in der Annoncen
Expedition von Ztttreli k t nie
derlegen

Eine Wohnung
möglichst Näve der Volksschule zum Preise
von IM 260 wird von 2 einzelnem
Leuten zum 1 April 75 gesucht Offerten
in der Exp d Bl unter A B 560 erbeten

Laden Gesuch
Bis zum 28 d Mts wird ein Laden

oder geräumiges Local welches sich al
Verkaufsucal e g et uuf einige Tage zu mie
then gesucht Adressen nebst Preisangabe im
Rothen Rotz abzug ben

3 junge Herren suchen eine eins möbl
Stube mit Kammer nahe am Bahnhof
Offerte mit Preisangabe 5 r K be
fördert die Expd d Bl

Ein kindt,rl eauiler lucht ein Familien
logis in der nächstrn Nähe des Sieinthors
von 86 166 Adr unter M R k in
der Expd d Bl

Eiu junger Mann wünicht

Offerten uuier O R m d 6xp 0 Bl abzug
Ein Musilchor rvelu Singspiel Gesell

schaft kanu wählend der Feiertage loh
nende Beschäftigung finden bei

TmKoKvr
Ober Rohlingen am See

Stelle Gesuch
Eiu tüchtiger K Grnbensteiger in

mittleren Jahren welcher als solcher seit
14 Jahren fnngirt sucht als solcher am
1 Jauuar Stellung

Gefällige Offerten erbittet man unter W
O Nr 16 an den Obersteiger Winter in
Teuplitz N/L gelangen zu lassen

Leränderungsy 1 st 2 K 1 Küche und
eine kleine Werkstelle passend für leichte Holz
arbeit sofort zu vermiethen

Brunnengasse 11

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen ver
sehen sucht zum 1 oder 15 Januar Stelle
für Küche und Hausarbeit aber nur solche
Herrschaften mögen sich melden welche nicht
gern Veränderung lieben

alte Promenade 9
Mädchen mit 2 n 3jähr Attesten

Wünschen für Küche und Hausarbeit
Stelle durch vZ u ,ZTrödel 19

Zu vermiethen
Eine Wohnung neu einger bestehend

aus Vier Stuben drei Kammern Küche n
Zubehör im hintern Theile des Gartens ge
legen mit Aussicht nach Garten und frei im
Felde und Ausgang nach letzterem sowie nach
der Straße durch den Garien ist von jetzt
ab oder später mit oder ohne einen Theil des
Gartens ganz für 196 oder auch ge
theilt zu vermiethen Gottesackergasse 16
Besichtigung zu jeder Zeit außer Mittwoch
Sonnabend Sonntag Nachmittags

Mühlweg 22
vermiethen

ist die Etage sofort zu

Restlmrations Verpachtung
Eine Restauration in schönster Lage von

Halle ist sofort zu übernehmen Näheres in
der Expd d Bl

Gr Miirkerstratze 27 m Etage
2 Stub 2 Kam Küche und Zubehör zum
1 April zu beziehen Näheres in der Expd
d Bl

Gut möbl St 1 Jan 75 zu bez Auf
Wunsch m MittagStisch Näh in der Expd

Möbl Zimmer ganz nach ver Äahu an
1 oder 2 anst Herrn sofort zu verm n Neu
jähr zu bez Näh gr Brauhausg 19 II

Zwei Herren finden anst heizbare Schias
stelle Schülershof 6 pari

Eine möbl Stube und Kammer an
eiu oder zwei Herren zu vermietheu bet

Niosch
Magdebur erstr 36

Meubl St n K verm Sanvberg 7
Ein gut meubt Zimmer ist zu vermiethen

alter Maikt 15 1 T
Möbl Stube an 1 0 2 Herren zu verm

Niemeyerstr 4 I l
Möbl Stube u K an einen Hcrn sof

oder später zu vermiethen Graseweg 4 part
g Eine freundlich mödlirte Stube und Kum
mer ist an einen auf Wunsch auch an zwu
Herren jetzt oder Neujahr zu vermiethen

WilhelwSstr 26
Möbl St c Merieb Chaussee 16 II r

Eine möbl Wohnung sofort oder 1 Jan
zu vermiethen Ranm,chestr 8 2 Tr

Anst Logis mit Bett billig zu vermiethen
Zu erfragen in der Annoncen Expeomon von

Barck k Cie
2 Schläfst mit od ohne Kou Lmdensir 5
Anst Schläfst
Anst Schläfst
Anst Schläfst m K

Spiegelgaffe 9
Magdeburger str 36

gr Wallstr 33
Schläfst m K Töpserplan 7
Schläfst m K Töpserplan 6
Schläfst m K Fleischeigasse 2 p
Schläfst m K Moritzkirche 5 H 2 E
Anst Schlafstelle offen Domplatz 6 I

Ein Laven mit Wohnung wird für ein
Woll und Weißwaarengeschäft zu miethen ge
sucht Adressen unter P P 56 in der Exped
d Bl niederzulegen

Parterre u 1 Etage eiu es Hauses
Mitte der Stadt oder Königsstratze per
1 April zu miethe gesucht Offerten
unter r an die Exped d Bl

es kam
ein Ltralrl aus ilrrem UAO rrnbsvvusst
äeir Serien kaum äurolreilsuä uucl
kreri t,e meine Labn ivlr salr
äsn l eiotii tlum ilrrvr Lsels so Aross
eiu UeirsLtiöNAlüok u svbaösn warum
musst ss wielr trvlksir rrird rut sir Halt

in msiiisllr k zd ivlr navb äisseur
vsrxvksirs Assrrolrt msiv Aauüss I edsir
unä Lnäs ibn nur um ibn ari vsilivrsn
0 Zövns wir nur einmal noolr 2N solrarr Q
Lei s lüol sei s I eiä iolr vill es trafen rmä
venn vu es selbst Dir entsaxeu

Lieber C G rDieSmat Ichlt aber
seit 21 Jahren in ei berühmtes

Geschäft geliefert

Danksagung
Für die vielfachen Beweije von Liebe und

Theilnahme bei dem uns betroffenen schweren
Verluste können wir nicht unterlassen Allen
unsern tlefge Ü ltesten Dank auszujprecheu
Änch dem Herrn Dr Tausch sagen wir für
seine rastlojeu Bemühungen unfern aufrichti
gen Dank

Halle den 18 December 1876
Die trauernde Familie Kvegel

Ein Schlüffelbnnd verloren Gegen gute
Belohnung ao,ugcben kl Steinstraße 6

l Thaler Belohnung
Deu 15 Nov ein Ohrring anttt gr

Form verl Bitte ges an Hrn Golds
arb trueitiuvivr Nennhäuser ab
zugeben

verloren
am Donnerstag Abeno ein Packetche mit
1 St schwarzwolln Borde Knöpfen Schnur
u f w Geg Bel abmg am Kirchihor 11

Eine neue Pferdedecke verloren Abzuge
ben gegen Beloonun Zenkergaffe 5

En goldener Ohrring zum E nhäogm
verloren Gegen gute Beiohi uog abzugeben

gr K lauk straßF 5 im Putzgeschäft
Ein Portemonnaie mit zwei Schlüsseln

gestern v rl Abzug Schmeerstraße 28
Ein Paqnet enthaltend Seidenstoff u

Sammet ist in meinem Geschäft liegm
geblieben

gr Steinstra e 2
Ein Mvff ist liegen geblieben

gr Steinstraße 71
Ein Bund Schlüssel gefunden Abzuholen

Feldstraße 5
Ein Stück Kupfer gefunden Magdeburger

Chaussee Abzuholen
kl Brauhausgasse 3 im Laden

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause
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